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Protokoll der ordentlichen Gemeindeversammlung vom 12. Mai 2022  
 
Gemäss Organisationsreglement (Art. 67) liegt das Protokoll jeweils nach der Gemeinde- 
versammlung öffentlich auf und wird anschliessend vom Gemeinderat genehmigt. Die  
genehmigte Fassung findet sich auf den Seiten 9 - 11. 
 
 

Traktanden der Gemeindeversammlung 
 
 

Nachkreditgenehmigung Ersatz Kommunalfahrzeug (Traktandum 1) 
 
An der Gemeindeversammlung vom 9. Dezember 2021 wurde ein Kredit für die Ersatzbeschaf-
fung eines Kommunalfahrzeuges in der Höhe von Fr. 80'000.-- genehmigt. Bereits an der Ver-
sammlung machte eine Mitbürgerin darauf aufmerksam, dass die Angebotslage in den meisten 
Bereichen sehr angespannt sei und man den Kredit sicherheitshalber höher ansetzen sollte. 
Nach der Gemeindeversammlung wurde über Monate intensiv nach einem Fahrzeug im Be-
reich der Kredithöhe gesucht. Aufgrund einer Mangellage bei bestimmten Mikroprozessoren 
wurden aber keine Neufahrzeuge mehr ausgeliefert und demzufolge auch keine Occasionen 
zum Verkauf angeboten. Mit der Firma Leiser AG (Generalimporteur der Holder Fahrzeuge) 
konnte ein Vorführfahrzeug (Holder C65 TC) gefunden werden, welches jedoch Fr. 99'000.-- 
kostet.  
Wie Sie gesehen haben, ist dieses Fahrzeug seit Juni 2022 bereits in der Gemeinde im Betrieb. 
Um einen Konflikt mit der Kreditzuständigkeit zu vermeiden, wird das Fahrzeug zur Zeit             
gemietet. Falls Sie dem Nachtragskredit zustimmen, wird der Kaufpreis der Firma Leiser im 
Januar 2023 überwiesen. Die Miete Juni - Dezember 2022 würde in diesem Fall zu 100 % an 
den Kaufpreis angerechnet. Wenn der Kredit abgelehnt wird, muss das Fahrzeug im Januar 
wieder zurück gegeben werden und die Miete verfällt. Zudem ist die Angebotslage in der       
Zwischenzeit leider nicht besser geworden. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Versammlung einen Nachtragskredit in der Höhe von                       
Fr. 20’000.-- für die Beschaffung des neuen Kommunalfahrzeuges. 
 
 

Genehmigung des Voranschlags 2023; Festsetzung der Steueranlage und der 
Liegenschaftssteuer (Traktandum 2) 
 
Rechnungslegungsgrundsätze Harmonisiertes Rechnungslegungsmodell 2 (HRM2) 
 
Allgemeines 

Das Budget 2023 wurde zum 8. Mal nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2, gemäss  
Art. 70 Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]), erstellt. 

 

Abschreibungen 

Bestehendes Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Ziff. 4.1.1 bis 4.1.4 GV) 
Das am 1.1.2016 bestehende Verwaltungsvermögen wurde zu Buchwerten in HRM2 über- 
nommen: 

Verwaltungsvermögen per 01.01.2016 
Kontogruppe 11 (HRM1), Stand 1.1.2016 CHF 268‘907 
Abzüglich: 
./. Darlehen und Beteiligungen im Verwaltungsvermögen                        - CHF    137‘000 
./. Investitionen für Anlagen im Bau                                                          - CHF    
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./. Verwaltungsvermögen in den Bereichen Wasser und Abwasser         - CHF  
Total Verwaltungsvermögen netto CHF      131‘907 
 
Das bestehende Verwaltungsvermögen per 01.01.2016 von  CHF 131‘907 wird während 8 Jahren 
d.h. ab dem Rechnungsjahr 2016 bis und mit Rechnungsjahr 2023 linear abgeschrieben. 
 
Dies ergibt einen jährlichen Abschreibungssatz von             12.50 %   
oder  CHF        16‘500 

 
Sonderfälle Verwaltungsvermögen (Übergangsbestimmungen Ziff. 4.2.1 bis 4.2.3 GV) 

Verwaltungsvermögen in den Bereichen Abwasser, Wasser und Abfall: 
Da das Verwaltungsvermögen dieser spezialfinanzierten Aufgaben bereits komplett abgeschrieben 
ist, müssen in diesen Bereichen keine Abschreibungen vorgenommen werden. 
 

Neues Verwaltungsvermögen 
Im Budget 2023 werden die ordentlichen Abschreibungen nach Anlagekategorien (Anhang 2 GV), 
und Nutzungsdauer (gemäss Anhang 2 GV) der neuen, d. h. nach Einführung von HRM2 erstellten 
Vermögenswerte berechnet. Die Abschreibungen erfolgen linear nach Nutzungsdauer. 
 

Zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 GV) 
Zusätzliche Abschreibungen werden vorgenommen, wenn im Rechnungsjahr 
a) in der Erfolgsrechnung ein Ertragsüberschuss ausgewiesen wird und 
b) die ordentlichen Abschreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. 

 
Zusätzliche Abschreibungen sind zu budgetieren. 
 

Fazit: Da kein Ertragsüberschuss budgetiert ist, können keine zusätzlichen Abschreibungen budge-
tiert werden.  
 

 CHF CHF 

Ertragsüberschuss gemäss Budget (SG 
9000) 

  

Nettoinvestitionen Steuerhaushalt   

./. Ordentliche Abschreibungen Steuerhaus-
halt 

  

Differenz   

Zusätzliche Abschreibungen (höchstens 
im Betrag des Ertragsüberschusses) 

  

Ergebnis Budget             0.00 

 

Investitionsrechnung / Aktivierungsgrenze  
Der Gemeinderat belastet einzelne Investitionen bis zum Betrag von CHF 10‘000.00 (maximal bis 
zur Aktivierungsgrenze gemäss Art. 79a GV) der Erfolgsrechnung. Er verfolgt dabei eine konstante 
Praxis. 
 

Erläuterungen 
 
Allgemeines  

Die Steueranlage in der Gemeinde Münchenwiler beträgt unverändert 1,50. Fürs 2023 wird ein  
Defizit (allgemeiner Haushalt) von CHF 93‘130 budgetiert (Vorjahr 183‘810). Dadurch reduziert 
sich der Bilanzüberschuss per Ende 2023 auf voraussichtlich rund CHF 532‘000 (budgetierter  
Verlust 2022 eingerechnet). 
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Allgemeine Erläuterungen zum Budget 2023 
Das Budget 2023 rechnet mit einem Defizit von CHF 93‘130. Das ist um CHF 90‘680 besser als 
das Vorjahresbudget. Höhere Kosten in den Bereichen Bildung (CHF 57‘000) konnten durch hö-
here Steuereinnahmen bei den natürlichen Personen (CHF 70‘000), den juristischen Personen 
(CHF 20‘000) sowie Leistungen aus dem Finanzausgleich (CHF 64‘000)  überkompensiert werden. 

 
Erläuterungen zur Entwicklung Steuerertrag 

Die Steuererträge (Einkommenssteuern der natürlichen Personen) werden mit  CHF 1‘150‘000 
budgetiert (Vorjahr CHF 1‘100‘000). Die Gewinnsteuern der juristischen Personen werden mit  
CHF 50‘000 (Vorjahr CHF 30‘000) veranschlagt.     

 

Ergebnis 
 
Management Summary 
 
           

     Erfolgsrechnung      

                
                

      Gesamthaushalt 
 

- 99‘430 

      

                

                

 Allgemeiner Haushalt 
 

- 93‘130 

      Spezialfinanzierung 
 

-6‘300 

 

                

                

 Wasserversorgung 
 

+/- 0 

 Abwasserentsorgung 
 

-6‘300 

 Abfallentsorgung 
 

+/- 0.00 

 

                

 
Übersicht Gesamtergebnis Gemeinde 
 

Erfolgsrechnung  

Betrieblicher Aufwand (SG 30, 31, 33, 35, 36, 37)    - 2'303'130 

Betrieblicher Ertrag (SG 40, 41, 42 ,43, 45, 46, 47)    2'178'100 

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit        -    125'030 

      

Finanzaufwand (SG 34)     -        4'400 

Finanzertrag (SG 44)     19'000 

Ergebnis aus Finanzierung        14'600 

      

Operatives Ergebnis        -    110'430 

      

Ausserordentlicher Aufwand (SG 38)     0 

Ausserordentlicher Ertrag (SG (48)     11‘000 

Ausserordentliches Ergebnis        11‘000 

      

Gesamthaushalt Erfolgsrechnung        -    99'430 
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Investitionsrechnung 

Investitionsausgaben CHF  -   138‘000 
Investitionseinnahmen CHF +             0 
 

Ergebnis Investitionsrechnung CHF -    138‘000 

 
 
Finanzierungsergebnis 

Selbstfinanzierung: 
Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 90 CHF -    99‘430 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen 33 + CHF +    70‘000 
Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 35 + CHF +    67‘900 
Entnahmen aus Fonds + Spezialfinanzierungen 45 - CHF -             0 
WB Darlehen VV 364 + CHF 0 
WB Beteiligungen VV 365 + CHF 0 
Abschreibungen Investitionsbeiträge 366 + CHF 0 
Zusätzliche Abschreibungen 383 + CHF 0 
Einlagen in das Eigenkapital 389 + CHF 0 
Entnahmen aus dem Eigenkapital 489 - CHF -    11‘000 

Selbstfinanzierung  CHF +    27‘470 
 
Nettoinvestitionen: 
Ergebnis Investitionsrechnung 5 ./. 6 CHF -  138‘000 
 

Finanzierungsergebnis CHF -   110’530 
(+ = Finanzierungsüberschuss / - = Finanzierungsfehlbetrag) 

 

Ergebnis Spezialfinanzierung Wasser 
Betrieblicher Aufwand CHF -   68’400 
Einlage in Spezialfinanzierung Werterhalt CHF -   25‘100      
Betrieblicher Ertrag CHF    93‘500 
 

Gesamtergebnis CHF +/-         0 

 

Ergebnis Spezialfinanzierung Abwasser 
Betrieblicher Aufwand CHF -   98‘000 
Einlage in Spezialfinanzierung Werterhalt CHF -   40‘800 
Betrieblicher Ertrag CHF    132‘500 
 

Gesamtergebnis CHF -      6’300 

 

Ergebnis Spezialfinanzierung Abfall 
Betrieblicher Aufwand CHF -   31‘000 
Betrieblicher Ertrag CHF    31‘000 
 

Gesamtergebnis CHF +/-           0 
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Erfolgsrechnung 

Zusammenzug Gliederung nach Sachgruppen Erfolgsrechnung  
 

  2023   2022  

Nr. Sachgruppe 
Aufwand 

CHF 
Ertrag 

CHF  
Aufwand 

CHF 
Ertrag 

CHF 

30 Personalaufwand 280'530   280'530  

31 Sach- u. übriger Betriebsaufwand 381'890   350'330  

33 
Abschreibungen Verwaltungsver-
mögen 

70'000  
 

56'000  

34 Finanzaufwand 4'400   4'400  

35 
Einlagen in Fonds + Spezialfinan-
zierungen 

67'900  
 

67'900  

36 Transferaufwand 1'498'310   1'445'350  

39 Interne Verrechnungen 26'000   26'000  

 Gesamtaufwand 2'329'030   2'230'510  

40 Fiskalertrag  1'494'500   1'404'500 

41 Regalien und Konzessionen  0   0 

42 Entgelte  314'300   314'300 

43 Verschiedene Erträge  0   0 

44 Finanzertrag  19'000   19'000 

45 
Entnahmen aus Fonds/Spezialfi-
nanzierung 

 0 
 

 0 

46 Transferertrag  369'300   291'600 

48 Ausserordentlicher Ertrag  11‘000   11‘000 

49 Interne Verrechnungen  21‘500   21‘500 

 Gesamtertrag  2'229'600   2'061'900 

Ergebnis Gesamthaushalt (Verlust)  99'430 -  -168’610 
 

 
 

Zusammenzug Erfolgsrechnung nach funktionaler Gliederung  
 

  2023   2022  

Nr. Funktion 
Aufwand 

CHF 
Ertrag 

CHF  
Aufwand 

CHF 
Ertrag  

CHF 

0 Allgemeine Verwaltung 275'200 16'500  274'200 16'500 

1 
Öffentl. Ordnung, Sicherheit, Ver-
teidigung 

82'600 40'100 
 

79'100 40'100 

2 Bildung 843'460 253'000  771'400 237'800 

3 Kultur, Sport, Freizeit, Kirche 23'300 9'000  21'300 9'000 

4 Gesundheit 3'700 0  3'700 0 

5 Soziale Sicherheit 479'000 0  490'450 0 

6 
Verkehr und Nachrichtenübertra-
gung 

212'760 40'000 
 

201'160 40'000 

7 Umwelt und Raumordnung 281'300 277'300  275'000 271'000 

8 Volkswirtschaft 500 0  500 0 

9 Finanzen und Steuern 127'210 1'600'000  128'900 1'447'500 

 
Gesamtaufwand / Gesamter-
trag 

2'329'030 2'235'900 
 

2'245'710 2'061'900 

ERGEBNIS (Verlust allg. Haushalt)   -93'130   -183’810 
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Investitionsrechnung 

Zusammenzug Investitionsrechnung nach funktionaler Gliederung  
 

Nr. Funktion Ausgaben CHF Einnahmen CHF 
02 
61 
61 
71 
72 
72 
 

Sanierung Dach/Bodenbelag Gde.Haus 
Teerung Salvenachstrasse 
Sanierung Grissachstrasse 
Vorprojekt Hochwasserschutz 
Vorprojekt Bachausdohlung 
Vorprojekt Biberverbauungen 

34‘000 
30‘000 
17‘000 
7‘000 

30‘000 
20‘000 

 

 
 
 

Nettoausgaben  138’000 
 

 

Antrag des Gemeinderates 

 

a) Genehmigung Steueranlage für die Gemeindesteuern von 1,50 Einheiten. 
 

b) Genehmigung Steueranlage für die Liegenschaftssteuern 1,0 o/oo des Amtlichen Wertes. 
 

c) Genehmigung Budget 2023 mit einem Verlust (allgemeiner Haushalt) von CHF 99'430.--. 
 

 

 

Wahlen (Traktandum 3) 
 
Die laufende Amtsperiode des Gemeinderates endet am 31.12.2022. Für die Amtsperiode 
2023 - 2026 erfolgen gemäss Artikel 42 & ff. des Organisationsreglements Neuwahlen. 
 
Gemäss Art. 48 des Organisationsreglements aus dem Jahr 2021 können die Stimmberechti-
gen bis 30 Tage von der Versammlung Vorschläge einbringen. Auch der amtierende Gemein-
derat kann Kandidaten vorschlagen. Nachfolgend die Aufstellung der wählbaren Personen: 
 

a) Gemeinde- und Gemeinderatspräsident: 
 Thomas Sahli Champ du Brez (neu / bisher Vize-Gde-Präs.) 
    in stiller Wahl gewählt 

b) 4 Gemeinderatsmitglieder: 
 Jakob Müller Bruyère  (bisher)  geheime Wahl 
 Monika Caduff Kessler Bruyère  (neu)  an 
 Hans Richard Champ des Roches (neu)  der  
 Daniel Kohler Grissachstrasse (neu)  Gemeinde- 
 Jürg Brönnimann Salvenachstrasse (neu)  versammlung 
 

Einsetzung der externen Revisionsstelle für eine Dauer von 4 Jahren  
(Traktandum 4) 
 
Gemäss Artikel 4 g des Organisationsreglements wird die externe Revisionsstelle nicht mehr 
gewählt sondern für 4 Jahre «eingesetzt». Vorgeschlagen wird die Treuhandfirma Fankhauser 
& Partner AG aus Huttwil (bisher) 
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Informationen 
 

a) Die nächste Gemeindeversammlung findet voraussichtlich statt am  
Donnerstag, 11. Mai 2023 

b)  Wasserqualität in der Gemeinde Münchenwiler: 

Die Untersuchungen des kantonalen Laboratoriums vom 12. Mai 2022 haben ergeben, dass das 
Trinkwasser der Gemeindewasserversorgung den gesetzlichen Anforderungen entspricht. Das 
Ergebnis der Untersuchungen ist nachfolgend zusammengefasst: 

 

Untersuchung Ergebnis Toleranzwert 

Escherichia coli Nicht nachweisbar Nicht nachweisbar 

Enterokokken Nicht nachweisbar Nicht nachweisbar 

Aerobe mesophile Keime 8 pro ml 300 pro ml 

Nitrat 29 mg/l 40 mg/l 

Gesamthärte (franz. Grade) 38.8° hart ------ 
 

Das Wasser stammt aus den Bouley-Quellen und wird unbehandelt ins Leitungsnetz  
eingespiesen. 
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Protokoll der ordentlichen Einwohnergemeindeversammlung 

Donnerstag, 12. Mai 2022, 20.00 Uhr im Gemeindehaus 

Bekanntmachung: Durch Publikation in den Amtsanzeigern Nr. 15 vom 14.04.2022 und 

Nr. 19 vom 12.05.2022 

Vorsitz:  Die Gemeindepräsidentin, Priska Marti 

Protokoll:  Der Gemeindeschreiber, Markus Zingg 

Stimmenzähler: Rudolf Wäfler, Hans Rudolf Setz 

Anwesende Stimmberechtigte: 46 

Organisationsreglement und Stimmregister, letzteres 356 Stimmberechtigte zählend, liegen auf. 
Nachdem gegen die Art der Einberufung dieser Versammlung keine Einwendungen erhoben werden, 
erklärt die Vorsitzende die Versammlung als beschlussfähig und eröffnet. 
 
Verhandlungen 

1. Genehmigung des der Rechnung 2021 

 Christoph Hügli (Contafin AG) stellt die Rechnung 2021 vor. Der Gesamthaushalt schliesst mit einem 
Aufwandüberschuss von Fr. 479'364.02 um Fr. 215'274.02 schlechter ab als das Budget vorsah         
(-Fr. 264'090.00). Insbesondere die Einkommensteuern sind um 263'000.00 tiefer als budgetiert. 
(2020 waren sie um Fr. 235'000.00 höher als budgetiert). Grund ist der Abgang einiger guter Steu-
erzahler, welche noch vor Ende 2020 weggezogen sind und somit grosse Steuerrückzahlungen im 
2021 auslösten. Es wurden im Jahre 2021 keine grossen Investitionen getätigt. Mit einem Eigen-
kapital von Fr. 808'000.-- ist die Kapitalbasis immer noch gesund. 
Reto Zürcher fragt ob die neuen Zuzüger mit ihren Steuern die Ausgabenzunahme nicht ausgleichen 
können. Dies ist leider nicht so. Die hohen Kinderzahl drücken auf die Kosten. Die Kurve wird auch 
wieder in die andere Richtung drehen. 
Isabelle Baumberger findet, dass gewisse Segmente von Steuerzahlern gefördert werden könnten. 
Dies ist aber nicht kurzfristig machbar.  
Die Versammlung genehmigt die Rechnung 2021 mit einem Aufwandüberschuss im Gesamthaus-
halt von -Fr. 479'364.02, einem Aufwandüberschuss im allgemeinen Haushalt von -Fr. 499'609.17 
und einem Ertragsüberschuss in den Spezialfinanzierungen von Fr. 20'245.15 (Wasser                            
-Fr. 7'256.55, Abwasser Fr. 28'024.00 und Abfall -Fr. 522.30) einstimmig.  

 
2. Kenntnisnahme von Kreditabrechnungen 

 Die Versammlung nimmt Kenntnis von folgenden Kreditabrechnungen:  

Kanalisationsleitung Kühergasse 

Genehmigung Wer Kreditsumme Ausgaben Kredit Unterschreitung 

12.05.2016 GV Fr. 140'000.-- Fr. 80'852.60 Fr. 59'147.40 

 
Feuerwehrzentrum Thioleyres 

Genehmigung Wer Kreditsumme Ausgaben Kredit Unterschreitung 

13.02.2017 GV Fr. 482'433.90 Fr. 332'513.50 Fr. 149'920.40 
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Schulcontainer 

Genehmigung Wer Kreditsumme Ausgaben Kredit Unterschreitung 

11.02.2019 GV Fr.   80'000.00   

13.02.2020 GV Fr.   35'000.00   

Total  Fr. 115'000.00 Fr. 108'040.05 Fr. 6'959.95 

 
 

3. Verschiedenes 

a) P. Marti informiert über verschiedene Themen:  
- Kommunalfahrzeug: Im Moment sind keine Fahrzeuge für die genehmigten Fr. 80'000.- zu kau-
fen. Unter Fr. 100'000.-- ist in der ganzen Schweiz nichts mehr auf dem Markt. Somit wird wahr-
scheinlich ein Nachtragskredit vorgelegt werden müssen. 
 
- CCMM: Im Moment sind noch Einsprachen gegen die Linienführung hängig. Die Verträge sind 
noch nicht unterzeichnet. Die Baubewilligung ist ebenfalls noch hängig. 
 
- Schutzraumkontrolle: im Sommer werden die vorhandenen Zivilschutzräume auf Tauglichkeit 
kontrolliert.  
 
- Leitungen: Die Wasserleitung in der Salvenachstrasse ist ersetzt worden. Die Deckschicht der 
Strasse wird voraussichtlich nächstes Jahr aufgebracht. Die Umlegung der Wasserleitung im Schüt-
zenhausweg wurde ebenfalls ausgeführt. In der Grissachstrasse ist zur Zeit die Erdverlegung der 
Stromleitung der Groupe e im Gange. 
 
- Schloss: Die Geschäftsführung wechselt von Thomas Schmid zu Jasmine Procureur. 
 
- Mobilfunkanlage: Der Kanton hat mit den Mobilfunkanbietern eine Vereinbarung betreffend ei-
ner jährlichen Information über geplante Anlagenänderungen und -erstellungen abgeschlossen. Die 
Gemeinden erhalten diese jeweils ebenfalls. Michel Pellet bemerkt, dass nun ein Baugesuch der 
Swisscom aufliegt und fragt ob die Gemeinde keine alternativen Standorte gemeldet habe. Reto 
Zürcher insistiert, dass die Gemeinde gegen dieses Baugesuch hätte opponieren sollen und stellt 
fest, dass die Gemeinde keine Standortevaluation durchgeführt habe. Es werden viele Voten abge-
ben, dass die Antenne aus gesundheitlichen Aspekten an einen anderen Standort gehöre. Im Zuge 
des Baugesuchs soll versucht werden, den Standort zu ändern. Für die Zukunft soll im Rahmen der 
Ortsplanung evtl. ein entsprechender Artikel ins Baureglement aufgenommen werden.  
 
- Feuerwehr: Der Kanton Freiburg hat das Feuerwehrgesetz geändert. Neu sollen nicht mehr die 
Regionen für die Feuerwehr zuständig sein sondern die Bezirke, also um etliches grössere Ver-
bände. Die Problematik der Berner Gemeinden ist noch nicht geklärt. Was mit dem neuen Feuer-
wehrlokal geschieht (Verkauf, Vermietung) ist ebenfalls noch nicht gelöst. 
 
- Ortsplanung: Es geht schleppend vorwärts. Die Verkehrsberuhigung und der Schlossverkauf 
wurden herausgelöst um  schneller voran zu kommen. 
 
- Verkehrsplanung: Bei der Bevölkerungs-Umfrage wurden 220 Fragebogen zurück gesandt. Die 
Variante 3 (Erweiterung der 30er-Zone) wurde bevorzugt. Der Oberingenieurkreis II hat einer Um-
setzung grundsätzlich zugestimmt. Nun braucht es ein Konzept mit Plänen und Kostenschätzungen, 
welches ebenfalls durch das OIK II begutachtet werden muss. Danach wird das Projekt zur Mitwir-
kung gebracht. Betreffend zu schnelles Fahren läuft eine längere Diskussion. Diesen Sommer soll 
wieder einmal ein Inforadar aufgestellt werden.  
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- Schloss: Aufgrund von personellen Änderungen im AGG wird für das Verkaufsdossier ein neues 
Gutachten erstellt. Danach wird eine Arbeitsgruppe mit Vertretern von Kanton und Gemeinde ein-
gesetzt. 
- Schulkommission / Gemeinderat: Heute gingen 3 Kündigungen ein. 2 aus der Schulkommission 
und eine aus dem Gemeinderat. Die Arbeiten in Schuko und Gemeinderat sind sehr zeitintensiv. 
Diese werden zusätzlich zur normalen Arbeit gemacht. Entlohnt wird die Arbeit sehr spärlich. Die 
Behördenmitglieder machen die Arbeit zu einem überwiegenden Teil ehrenamtlich. Die dauernden 
Anschuldigungen, Verleumdungen und verbalen Angriffe zehren an den Nerven. Für die meisten 
Behördenmitglieder ist die Grenze des Ertragbaren erreicht.  

  

Schluss der Versammlung 21.50 Uhr 
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